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1 

Verfasser und Empfänger 

 
1.)  1.) 

 hebrÜ: no ma 

 VI&akw,boj 
Der die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

 Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 

 Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
 die Ferse

2
-JaHs

1 

 Überlister
2
-JaHs

1 

 JaHs-läßt einen Umweg gehen 
 Fersehaltende / Überlister / Folgende 
 J-akobus 

 
 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES 

 
  gn ma 

kai.  kuri,ou 

und des Geltenden 
  Herrn 

 
 hebrÜ: gn ma  gn ma 

 VIh&sou/  cristou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufers  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 
 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus, 
 Jöho-schua   

 
 no ma  

 d&ou/loj  
der Durch-Narbte : 

 Sklave  
 

 nu dt fe pl dt fe pl 

tai/j dw,&deka fulai/j 
Den zwei-und zehn Sprossenden 

 zwölfen Stämmen, 
 

dt fe pl prp dt  

tai/j evn th/| 
denen in dem 

  dem 
  der 
  der 

 
dt fe  

dia&spora/|  
Durch-Säten : 

mit Samen
2
-durchsetztes

1
 Gebiet  

Zerstreuung  
Dia-spora  

 
  

  
Gibt es Veranlassung, 

 
if pr  

cai,rein  
sich zu freuen ! 

 

 

Verfasser 

 
und 

 
Empfänger 

 
 

Jakobus, 

 
GOTTES 

 
und 

 
des 

 
Herrn 

 
Jesus 

 
Christus 

 
Sklave: 

 
Den 

 
zwölf 

 
Stämmen, 

 
denen 

 
in 

 
der 

 
Zerstreuung: 

 
Es 

 
gibt 

 
Veranlassung, 

 
sich 

 
zu 

 
freuen! 

 
Mat 10.2 
Mar 3.18 
Luk 6.15 
Apg 1.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.1 
Röm 12.11 

Kol 3.24 
1 Thes 1.9 

 
 
 
 
 
 
 

Jer 31.31 
Apg 26.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 15.7 
Joh 7.35 
Apg 8.1 

1 Petr 1.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 15.23 
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2 

Zweck der Versuchung 
  Erprobung 

 
2.)  2.) 

 aj ak fe ak fe 

 pa/san cara.n 
Als alljede Freude 

 

2 p pl a1 md dp kt 

h`gh,sasqe 
(de facto) individuell als den Weg der Zielzuführung erachtet ihr 

(de facto) individuell als Zuleitung erachtetet ihr 
(de facto) individuell als Zuleitung ansehet ihr 

(de facto) individuell als Zuleitung einordnetet ihr 
(de facto) individuell einstuftet ihr 

 

 

 
!, 
 

vo vo ma pl 

 av&delfoi, 
ihr, die, ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, 
ihr Brüder, 

 

1 p gn  

mou o[t&an 
meinerseits, wann-gleichsam 

meine, wenn-der Fall eintritt daß 
 

 prp dt 

  
als in 

 

dt ma pl  

peirasmoi/j  
Versuchungen seiende 
Erprobungen  

 

2 p pl a2 kj kt 

peri&pe,shte 
(de facto) rundum-entgegenfallen solltet ihr 

 

 prp dt 

  
diesen in 

 

a, B, C, R: aj dt ma pl [A: aS] 

|poiki,loij| @puki,loij# 
bunten  

mancherlei  
mannigfaltigen,  

 
3.)  3.) 

 pt pr no ma pl  

 ginw,skontej o[ti 
als Wissende, daß 

 Erkennende  
 

 no ne 

to. doki,mion 
das zur Meinungsbildung Herangezogene 
die Bewährtheit 
das in Bezug auf die Standhaftigkeit Geprüfte 

 

2 p pl gn prp gn  gn fe 

ùmw/n  th/j pi,stewj 
eurerseits {betreffs} der Treue 

eure,  der Treueverbindung 
  des Glaubens 

 

3 p pr md/ps dp 

kat&erga,zetai 
individuell von oben herab-wirkt sie 

individuell allbezüglich-wirkt sie 
individuell von oben herab-bewirkt sie 

individuell allbezüglich-bewirkt sie 
 

3 p pr md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum von oben herab-Wirken veranlaßt ist / wird sie 
zum allbezüglichen-Wirken veranlaßt ist / wird sie 

zum von oben herab-Bewirken veranlaßt ist / wird sie 
zum allbezüglichen-Bewirken veranlaßt ist / wird sie 

 

ak fe 

ùpo&monh,n 
Unten-Bleiben 

unter dem Auferlegten-Bleiben, 
unten-Ausharren 

unter dem Auferlegten-Ausharren 
Erdulden 

 

 
Zweck 

 

der 
 

Versuchung 
 
 

Erachtet 
 

es 
 

(de facto)
a 

 

individuell 
 

als 
 

alljede 
 

Freude, 
 

ja 
 

als 
 

Weg 
 

der 
 

Zielzuführung!, 
 

ihr, 
 

meine 
 

Brüder, 
 

wann 
 

gleichsam 
 

als 
 

in 
 

Versuchungen 
 

seiende 
 

ihr 
 

(de facto)
a 

 

diesen 
 

rundum 
 

entgegenfallen 
 

solltet, 
 

ja 
 

in 
 

mannigfaltigen, 
 

weil 
 

ihr 
 

(weiterhin)
pt 

 

wißt, 
 

daß 
 

eure 
d
 Bewährtheit 

 

{betreffs} 
 

der 
 

Treueverbindung 
 

individuell 
 

allbezüglich 
 

unter 
 

dem 
 

Auferlegten 
 

Bleiben 
 

bewirkt, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.12 
Apg 5.41 

1 Petr 4.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.6 
1 Petr 4.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 27.21 
Röm 5.3 

1 Petr 1.7 
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3 

4.)  4.) 
  

h̀ de. 
das aber 

 
no fe  

ùpo&monh.  
Unten-Bleiben ein 

unter dem Auferlegten-Bleiben,  
unten-Ausharren  

unter dem Auferlegten-Ausharren  
Erdulden  

 
ak ne aj ak ne 

e;rgon te,leion 
Gewirktes vollendetes 

Werk, vollendungsgemäßes 
 gemäß dem Endziel gesetztes, 
 vollkommenes 

 
3 p pr i!  

evce,tw i[na 
haben soll es, auf daß 

 
2 p pl pr kj aj no ma pl 

h=te te,leioi 
sein könntet / würdet ihr Vollendete 

 Vollendungsgemäße 
 gemäß dem Endziel Gesetzte 
 Vollkommene 

 
 

kai. 
und 

 
aj no ma pl 

o`lo,&klh&roi 
gänzlich-ohne fehlenden Teil eines fließenden-Gerufene 

gänzlich-ohne fehlenden Teil eines Abgebrochenen seiende 
ganz-Beloste 

ganz-ohne fehlenden Teil eines Loses seiende 
Unversehrte 

 
 

 
als 

 
prp dt pna dt ne 

evn mh&d&eni. 
in nicht-aber-einem 

 
pt pr no ma pl md/ps 

leipo,menoi 
individuell etwas Fehlende 

individuell ein Mangel übrig Habende 
individuell ein Rest an Mangel Habende 

individuell etwas Entbehrende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
ein Fehlen Bezeugtseiende 

ein Übriges an Mangel Bezeugtseiende 
ein Rest an Mangel Bezeugtseiende 

ein Entbehrung Bezeugtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
ein Fehlen Bezeugtwerdende 

ein Übriges an Mangel Bezeugtwerdende. 
ein Rest an Mangel Bezeugtwerdende 

ein Entbehrung Bezeugtwerdende 
 

 

aber 

das 

unter 

dem 

Auferlegten 

Bleiben 

soll 

ein 

gemäß 

dem 

Endziel 

gesetztes 

Werk 

haben, 

auf 

daß 

ihr 

gemäß 

dem 

Endziel 

Gesetzte 

und 

ganz 

ohne 

fehlenden 

Teil 

eines 

Loses 

seiende 

sein 

könntet, 

als 

solche, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

individuell 

in 

nicht 

aber 

einem 

ein 

Rest 

an 

Mangel 

haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.48 
1 Kor 14.20 

Eph 4.13 
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4 

Das richtige Bitten 

 
5.)  5.) 

  

eiv de, 
Wenn aber 

 
pna no ma prp gn 

tij  
irgend(einem) - 

jemand(en) von 

 
2 p pl gn 3 p pr md/ps 

ùmw/n lei,petai 
eurerseits individuell etwas fehlt er 

euch individuell ein Mangel übrig hat er 
 individuell ein Rest an Mangel hat er 
 individuell etwas entbehrt er 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 3 p pr md/ps (Vorgang) 

  
ein Fehlen bezeugt ist es ein Fehlen bezeugt wird es 

ein Übriges an Mangel bezeugt ist es ein Übriges an Mangel bezeugt wird es 
ein Rest an Mangel bezeugt ist es ein Rest an Mangel bezeugt wird es 

ein Entbehrung bezeugt ist es ein Entbehrung bezeugt wird es 

 
prp gn  gn fe 

  sofi,aj 
betreffs der Weisheit, 

  Gescheitheit 
  Sophia 

 
3 p pr i! prp gn a, B, C, R: 

aivtei,tw para. |tou/ 
ursächlich Ersuchen soll er seitens |des 

bitten soll er   
fordern soll er   

 
pt pr gn ma gn ma [A: 

dido,ntoj qeou/|  
gebenlassenden Einsetzers| [des 

 |Absetzers|  
 |Schauenden|  
 |Gottes|  

 
gn ma  pt pr gn ma] 

@qeou/ tou/ dido,ntoj# 
Einsetzers des gebenden] 
[Absetzers]   

[Schauenden]   
[Gottes,]   

 
aj dt ma pl av  

pa/sin a`&plw/j kai. 
allen un-vielfach und 

 ein-fach  

 ein-fältig  
 un-zerstückt  

 
 pt pr gn ma  

mh. ovneidi,zontoj  
nicht schmähenden !, 

 
 3 p ft ps 3 p dt ma 

kai. doqh,setai auvtw/| 
und wird gegeben werden es ihm. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„er soll seitens des GOTTES, des allen Gebenlassenden und nicht Schmähenden, bitten!,“ 

 

Das 

richtige 

Bitten 

 

Wenn 

aber 

jemanden 

von 

euch 

individuell 

etwas 

betreffs 

der 

Weisheit 

fehlt, 

1
soll 

1
er 

1
seitens 

1
des 

1
allen 

1
einfach 

1
gebenlassenden 

1
und 

1
nicht 

1
schmähenden 

1
GOTTES 

1
bitten!, 

und 

es 

wird 

ihm 

gegeben 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 2.6 
Jak 3.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.7 
Mat 21.22 
Mar 11.24 
1 Joh 3.22 

 
Joh 15.16 
Php 4.6+7 

 
 
 
 
 

Spr 2.3+5 
 
 

Joh 15.7+16 
Php 4.6 

1 Joh 5.14 
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5 

6.)  6.) 
3 p pr i!  

aivtei,tw de. 
Ursächlich ersuchen soll er aber 

Bitten soll er  
Fordern soll er  

 
prp dt  

evn  

in der 
infolge von der 

 dem 

 
dt fe  

pi,stei  
Treue !, 

Treueverbindung  
Glauben  

 
 pna ak ne 

 mh&d&e.n 
als nicht-aber-eines 

 
pt pr no ma md/ps 

dia&krino,menoj 
individuell zweifelnd durch-Urteilende 

individuell nach Durchgehen-der Sachlage zweifelnd Beurteilende 
individuell zweifelnd Beurteilende 

individuell zweifelnd Unterschied Machende 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) 

 
zum zweifelnd durch-Urteilen Veranlaßtseiende 

zum nach Durchgehen-der Sachlage zweifelnd Beurteilen Veranlaßtseiende 
zum zweifelnd Beurteilen Veranlaßtseiende 

zum zweifelnd Unterschiedmachen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

 
zum zweifelnd durch-Urteilen Veranlaßtwerdende 

zum nach Durchgehen-der Sachlage zweifelnd Beurteilen Veranlaßtwerdende 
zum zweifelnd Beurteilen Veranlaßtwerdende, 

zum zweifelnd Unterschiedmachen Veranlaßtwerdende 

 
  

o ̀ ga.r 
der denn 

 
pt pr no ma md/ps 

dia&krino,menoj 
individuell zweifelnd durch-Urteilende 

individuell nach Durchgehen-der Sachlage zweifelnd Beurteilende 
individuell zweifelnd Beurteilende 

individuell zweifelnd Unterschied Machende 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) 

 
zum zweifelnd durch-Urteilen Veranlaßtseiende 

zum nach Durchgehen-der Sachlage zweifelnd Beurteilen Veranlaßtseiende 
zum zweifelnd Beurteilen Veranlaßtseiende 

zum zweifelnd Unterschiedmachen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

 
zum zweifelnd durch-Urteilen Veranlaßtwerdende 

zum nach Durchgehen-der Sachlage zweifelnd Beurteilen Veranlaßtwerdende 
zum zweifelnd Beurteilen Veranlaßtwerdende, 

zum zweifelnd Unterschiedmachen Veranlaßtwerdende 
 

 

Er 

 
soll 

 
aber 

 
in 

 
der 

 
Treueverbindung 

 
bitten!, 

 
indem 

 
er 

 
individuell 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
aber 

 
nicht 

 
eines 

 
zweifelnd 

 
beurteilt, 

 
denn 

 
derjenige, 

 
der 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
individuell

 

 
zweifelnd 

 
beurteilt, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.6 
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6 

3 p def pe Variante 2 

e;oiken $e;oiken% 
Bild bietet er (nachgibt er) 

 
 dt ma 

 klu,dwni 
einer durch Flutwasser entstehenden Bewegung 

 Brandung 
 Wellenschlag 

 
 gn fe 

 qala,sshj 
des Meeres, 

 
pt pr dt ma md/ps 

avnemizome,nw| 
sich von einem Nicht-bedenkenden treiben o. bewegenlassenden 

sich von einem Un-bestimmtseinwollenden treiben o. bewegenlassenden 
sich von einem Un-gesetzlichen treiben o. bewegenlassenden 

sich von einem Lufthauch treiben o. bewegenlassenden 
sich von einem Wind treiben o. bewegenlassenden 

 
pt pr dt ma md/ps (Zustand) 

 
von einem Nicht-bedenkenden getrieben o. bewegtseienden 

von einem Unbestimmtseinwollenden getrieben o. bewegtseienden 
von einem Ungesetzlichen getrieben o. bewegtseienden 

von einem Lufthauch getrieben o. bewegtseienden 
von einem Wind getrieben o. bewegtseienden 

 
pt pr dt ma md/ps (Vorgang) 

 
von einem Nicht-bedenkenden getrieben o. bewegtwerdenden 

von einem Unbestimmtseinwollenden getrieben o. bewegtwerdenden 
von einem Ungesetzlichen getrieben o. bewegtwerdenden 

von einem Lufthauch getrieben o. bewegtwerdenden 
von einem Wind getrieben o. bewegtwerdenden, 

 
  

kai.  
und einer 

 
pt pr dt ma md/ps 

r̀ipizome,nw| 
sich zerschleudernlassenden 

sich umherschleudernlassenden 

 
pt pr dt ma md/ps (Zustand) pt pr dt ma md/ps (Vorgang) 

  
zerschleudertseienden zerschleudertwerdenden 

umhergeschleudertseienden umhergeschleudertwerdenden. 
 

 

1
bietet 

1
Bild 

1
einer 

1
durch 

1
Flutwasser 

1
entstehenden 

1
Bewegung 

1
des 

1
Meeres, 

einer 

die 

(fortlaufend)
pt

 

von 

einem 

Wind 

bewegt 

wird 

und 

einer 

die 

(fortlaufend)
pt

 

umhergeschleudert 

wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.14 
 
 

 

1
aü: 

gibt 

einem 

Bild 

einer 

durch 

Flutwasser 

entstehenden 

Bewegung 

des 

Meeres 

nach, 
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7.)  7.) 
  

mh. ga.r 
Nicht denn 

 
3 p pr i! md/ps dp 3 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

oive,sqw  
sich einbilden soll er zum sich Einbilden veranlaßt sein soll er 

individuell mutmaßen soll er zum Mutmaßen veranlaßt sein soll er 
individuell wähnen soll er zum Wähnen veranlaßt sein soll er 

 
3 p pr i! md/ps dp (Vorgang)  

 o ̀

zum sich Einbilden veranlaßt werden soll er der 
zum Mutmaßen veranlaßt werden soll er der 
zum Wähnen veranlaßt werden soll er der 

 das 
 das 
 das 
 der 

 
no ma pn no ma 

a;n&qr&wpoj evkei/noj 
Hinauf-Gewandt-Eraugende dortiger 

empor-ragend-Augende jener, 
Hinauf-Gedrehte  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Mensch,  
 

 3 p ft md 

o[ti lh,myetai, 
daß individuell nehmen wird er 

 individuell in Empfang nehmen wird er 
 individuell ergreifen wird er 

 
a, C, K [A, B, R: pna ak ne] 

 @ti# 
|irgend| [irgend] 
|
ir
etwas| [

ir
etwas] 

 
prp gn  

para. tou/ 
seitens des 

 
gn ma  

kuri,ou  
Geltenden !, 

Herrn  
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„daß er 
ir
etwas seitens des Herrn individuell in Empfang nehmen wird!,“ 

 
8.)  8.) 

  

  
als ein 

 
no ma aj no ma 

avnh.r di,&yucoj 
Mann, wie zweifach-Gekälteter 

 wie doppelt-Gekühlter 
 zweifach-Behauchter 
 zweifach-Beatmeter 
 zwie-Geseelter 
 zwei-Geseelter, 

 
aj no ma 

av&kata,&statoj 
un-herab-ständig 

allbezüglich
2
-nicht

1
-einordnungswillig bezüglich eines sich unter Autorität zu stellenden Standes

3 

in jeder Beziehung
2
-un

1
-beständig

3 

in einem un-angemessener-Zustand befindlich 
aufrührerisch 

 
 prp dt 

 evn 
seiender in 

 
aj dt fe pl  

pa,saij tai/j 
allen den 

 
 3 p gn ma 

o`doi/j auvtou/ 
Wegen, seinerseits 

 seinen. 
 

 

Denn 

 
es 

 
soll 

 
sich 

 
der 

 
jener 

 
Mensch 

 
nicht 

 
einbilden, 

 
1
daß 

 
1
er 

 
1ir

etwas 

 
1
seitens 

 
1
des 

 
1
Herrn 

 
1
individuell 

 
1
in 

 
1
Empfang 

 
1
nehmen 

 
1
wird!, 

 
 

wenn 

 
er 

 
ein 

 
zweigeseelter 

 
Mann 

 
ist, 

 
in 

 
jeder 

 
Beziehung 

 
unbeständig 

 
in 

 
all 

 
seinen 

d
 Wegen.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 4.3 
 
 

Jak 4.8 
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Versuchung 
Erprobung 

 
infolge von 

 
gesellschaftlichen 

 

Unterschieden 
 

9.)  9.) 
3 p pr i! md/ps dp 3 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

kauca,sqw  
Sich rühmen soll er zum Rühmen veranlaßt sein soll er 

 
3 p pr i! md/ps dp (Vorgang)  

 de. 
zum Rühmen veranlaßt werden soll er aber 

 
a, A, C, R no ma 

o ̀ av&delfo.j 
der, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 
der Bruder, 

 
 aj no ma 

o ̀ tapeino.j 
der niedrige, 

 erniedrigte 
 gedemütigte 

 
prp dt  

evn tw/| 
in der 

infolge von  
 

dt ne 3 p gn ma 

u[yei auvtou/ 
Höhe, seiner 

 
 

 
! 
 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Athos Laurensis schreiben (einmal „der“ fehlt): 

„Es soll sich aber der niedrige Bruder infolge von seiner Höhe rühmen!,“ 
 

10.)  10.) 

  

o ̀ de. 
Der aber 

 
aj no ma prp dt 

plou,sioj evn 

viel habende in 
Fülle habende infolge von 

reiche  
 

 dt fe 

th/| tapeinw,sei 
der Erniedrigung, 

 Demütigung 
 

3 p gn ma  

auvtou/( o[ti 
seiner, daß 

 da 
 

  

w`j  
wie eine 

 
no ne  

a;n&qoj  
Hinauf-Gesetzte des 

Blume  
 

gn ma 3 p ft md dp 

co,rtou par&eleu,setai 
Sattmachenden individuell daneben-kommen wird er 

Grases individuell unmittelbar-umkommen wird er. 
 

 

Versuchung 

infolge 

von 

gesellschaftlichen 

Unterschieden 

 

1
Es 

1
soll 

1
sich 

1
aber 

1
der 

1
Bruder, 

1
ja 

1
der 

1
niedrige, 

1
infolge 

1
von 

1
seiner 

1
Höhe 

1
rühmen!, 

 

aber 

der 

reiche 

infolge 

von 

seiner 
d
 Erniedrigung, 

da 

er 

individuell 

wie 

eine 

Blume 

des 

Grases 

unmittelbar 

umkommen 

wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.17 
Jak 5.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 90.5+6 
Ps 103.14-16 
1 Petr 1.24 
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11.)  11.) 
3 p a1 kt 

avn&e,teilen 
(De facto) hinauf-zum Vollendigungsort gehen läßt er / geht sie 

(De facto) hinauf-Ziel nehmen läßt er / geht sie 
(De facto) aufgehen läßt er / geht sie 

 
  no ma 

ga.r o ̀ h[lioj 
denn die vollen Auswuchs Habende 

  Sonne 

 
prp dt  dt ma 

su.n tw/| kau,swni 
samt der brennenden Hitze 

zusammen mit dem Glutigen 
 der Gluthitze, 

 
   

kai.   
und infolge von ihr 

 
3 p a1 kt 

evxh,ranen 
(de facto) vertrocknen machen läßt er / vertrocknen macht sie 

(de facto) zum Vertrocknen bringen läßt er / zum Vertrocknen bringt sie 
(de facto) vertrocknen läßt er / vertrocknen läßt sie 

 
 ak ma  

to.n co,rton kai. 
das Sattmachende und 

 Gras  

 
 no ne 3 p gn ma 

to. a;n&qoj auvtou/ 
die Hinauf-Gesetzte seinerseits 

 Blume, seine, 

 
3 p a2 kt   

evx&e,pesen kai. h̀ 
(de facto) aus-fällt sie und das 

(de facto) heraus-fällt sie  die 
  die 

 
no fe  

euv&pre,peia tou/ 
Wohl-Geziemen des 

wohlgeziemende-Erscheinung  
Wohl-Anständigkeit  

 
gn ne a, A, C, R: 3 p gn ne 

pros&w,pou auvtou/ 
Zu-Augenden seinerseits 

Zugeordneten-den Augen seines, 
zu jemand Richtenden-das die Augen  

Angesichts,  

 
3 p a1 md kt 

avp&w,&leto 
(de facto) individuell gänglich-weg-lösen läßt er / sich gänglich-weg-löst sie 
(de facto) individuell verlorengehen

vn
 läßt er / individuell verlorengeht

vn
 sie 

(de facto) individuell zugrunde gehen läßt er / individuell zugrunde geht sie. 

 
av   

ou[twj kai. o ̀
Auf diese Weise auch der 

Also   
Solcherart   

So   

 
no ma prp dt  

plou,sioj evn tai/j 
viel Habende in den 

Fülle Habende   
Reiche   

 
dt fe pl 3 p gn ma 3 p ft ps 

porei,aij auvtou/ maranqh,setai 
Gängen, seinerseits wird verwelkt werden er. 

 seinen,  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („seines“ fehlt): 

„und die wohlgeziemende Erscheinung des Angesichts geht (de facto)
a
 individuell zugrunde.“ 

 
Denn 

er 

läßt 

(de facto)
a
 

die 

Sonne 

zusammen 

mit 

der 

Gluthitze 

aufgehen 

und 

läßt 

infolge 

von 

ihr 

(de facto)
a
 

das 

Gras 

vertrocknen, 

und 

seine 
d
 Blume 

fällt 

(de facto)
a
 

heraus 

1
und 

1
die 

1
wohlgeziemende 

1
Erscheinung 

1
seines 

d
 Angesichts 

1
geht 

1
(de facto)

a
 

1
individuell

 

1
zugrunde. 

Auf diese Weise 

wird 

auch 

der 

Reiche 

in 

seinen 
d
 Gängen 

verwelkt 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 40.4-6 
Mat 13.6 
Mar 4.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 37.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.24 
Mar 10.25 

 
 
 
 
 
 

Hi 14.1+2 
 

 



29. Januar 2023  Jak 1.1-27  
1. Juni 2010-6. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

10 

12.)  12.) 
aj no ma  

maka,rioj  
Selig ist er 

Glückselig  
Glücklich  

 
a, B, C, R: no ma 

 |avnh.r| 
|der Mann| 

 
[A, Y: no ma] 

 @a;n&qr&wpoj# 
[der Hinauf-Gewandt-Eraugende] 
[der empor-ragend-Augende] 
[der Hinauf-Gedrehte] 
[der Mannes-Auges] 
[das Antlitz

2
-des Mannes

1 

[das Angesicht
2
-des Mannes

1 

[der Mensch], 

 
pna no ma 3 p pr 

o]j ùpo&me,nei 
welcher unten-bleibt er 

 unter dem Auferlegten-bleibt er 
 unten-ausharrt er 
 unter dem Auferlegten-ausharrt er 
 erduldet er 

 
prp ak  

  
unter der 

 
ak ma  

peirasmo,n o[ti 
Versuchung, da 
Erprobung  

 
  

  
als ein 

 
aj no ma pt a2 no ma md dp kt 

do,kimoj geno,menoj 
der guten Meinung entsprechend (de facto) individuell Gewordenseiender 

bewährt (de facto) sich Entwickelthabender 
erwiesenermaßen als bestanden geprüft  

 

 

1
Selig 

1
ist 

1
der 

1
Mann, 

welcher 

unter 

der 

Versuchung 

unter 

dem 

Auferlegten 

bleibt, 

da 

als 

einer, 

der 

(de facto)
a
 

individuell 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

ein 

Bewährter 

geworden 

ist, 

 
 

Dan 12.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.3+4 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Codex Athos Laurensis 

schreiben: 

„Selig 

ist 

der 

Mensch,“ 
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3 p ft md  

lh,myetai, to.n 
individuell nehmen wird er das 

individuell in Empfang nehmen wird er die 
individuell ergreifen wird er den 

 
ak ma  

ste,fanon th/j 
Steifmachende des 

Krone  
Siegeskranz  

 
gn fe pna ak ma 

zwh/j o]n 
Lebens, welches 

 welche 
 welchen 

 
3 p a1 md kt 

evp&hggei,lato 

(de facto) individuell allgebiets-gekündet hat er 
(de facto) individuell allgebiets-verkündet hat er 

(de facto) individuell verheißen hat er 
(de facto) individuell zugesagt hat er 

 
[C] [R] 

 @o`# 
[der] [der] 

 
[C, R: no ma]  

@ku,rioj# toi/j 
[Geltende] den 

[Herr]  
 

pt pr dt ma pl 

avgapw/sin 
als befähigt auf den rechten Weg zu führen Erachtenden 

für führungsberechtigt Erachtenden 
Liebenden 

 
3 p ak ma 

auvto,n 

ihn. 
 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„welchen der Herr (de facto)
a
 individuell denen verheißen hat,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„welchen der Herr (de facto)
a
 individuell denen verheißen hat,“ 

 

er 

individuell 

den 

Siegeskranz 

des 

Lebens 

in 

Empfang 

nehmen 

wird, 

1
welchen 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
denen 

1
verheißen 

1
hat, 

die 

ihn 

(weiterhin)
pt

 

als 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

zu 

führen 

erachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.25 
Apk 2.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.28 
Jak 2.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 20.7 
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Entstehung der Versuchung 
  Erprobung 

 
13.)  13.) 

pna no ma  

mh&d&ei.j  
Nicht-aber-einer als 

 
pt pr no ma md/ps pt pr no ma md/ps (Zustand) 

peirazo,menoj  
sich Versuchenlassender Versuchtseiender 
sich Erprobenlassender Erprobtseiender 

sich auf die Probe Stellenlassender auf die Probe Gestelltseiender 
 

pt pr no ma md/ps (Vorgang) 3 p pr i! 

 lege,tw 
Versuchtwerdender, worten soll er 
Erprobtwerdender die Worte gebrauchen soll er 

auf die Probe Gestelltwerdender sagen soll er 
 

 a: prp gn 

o[ti |u`po.| 
daß |von her| 

: |von| 
 |innere Herkunft| 

 
[A, B, C, R: prp gn] a, A, B, C 

@avpo.#  
[von ausgehend] |dem| 

[von]  
[äußere Herkunft]  

 
[R] gn ma 

@tou/# qeou/ 
[dem] Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 
1 p pr md/ps 1 p pr md/ps (Zustand) 

peira,zomai  
mich versuchen lasse ich versucht bin ich 
mich erproben lasse ich erprobt bin ich 

mich auf die Probe stellen lasse ich auf die Probe gestellt bin ich 
 

1 p pr md/ps (Vorgang)  

  
versucht werde ich !, 
erprobt werde ich  

auf die Probe gestellt werde ich  
 

  no ma 

o ̀ ga.r qeo.j 
der denn Einsetzer 

  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott 

 
aj no ma 3 p pr prp gn 

av&pei,rasto,j evstin  
un-versuchlich ist er von 
un-versuchbar  betreffs 
un-erprobbar   

nicht-auf die Probe stellbar   
 

 aj gn ne pl 3 p pr 

 kakw/n peira,zei 
den Üblen. Versucht er 
der  Erprobt er 

  Auf die Probe stellt er 
 

 3 p no ma pna no ma 

de. auvto.j ouv&d&e,na 

aber er nicht-aber-einen. 
 selber  

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Von dem Gott ausgehend lasse ich mich versuchen!,“ 

 

Entstehung 

der 

Versuchung 

 

Aber 

nicht 

einer, 

der 

sich 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

versuchen 

läßt, 

soll 

sagen: 

1
Von 

1
Gott 

1
her 

1
lasse 

1
ich 

1
mich 

1
versuchen!, 

denn 

der 

Gott 

ist 

von 

Üblen 

unversuchlich. 

Er 

selber 

aber 

versucht 

nicht 

aber 

einen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 22.1-12 
2 Chr 32.31 

 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Von 

Gott 

ausgehend 

lasse 

ich 

mich 

versuchen!,“ 
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14.)  14.) 
 

 
Ein 

 
pna no ma  

e[kastoj de. 
jeglicher aber 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Zustand) 

peira,zetai  
sich versucht läßt er versucht ist er 
sich erprobt läßt er erprobt ist er 

sich auf die Probe stellen läßt er auf die Probe gestellt ist er 

 
3 p pr md/ps (Vorgang) prp gn 

 ùpo. 
versucht wird er von her 
erprobt wird er von 

auf die Probe gestellt wird er  

 
 aj gn fe 

th/j ivdi,aj 
dem eigenen 
dem laienhaften 
der  

 
gn fe  

evpi&qumi,aj  
allgebiets-Giergefühl als 

Verlangen  
Begierde  

 
pt pr no ma md/ps pt pr no ma md/ps (Zustand) 

evx&elko,menoj  
sich Heraus-Ziehenlassender Heraus-Gezogenseiender 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang)  

 kai. 
Heraus-Gezogenwerdender und 

 
 pt pr no ma md/ps 

 deleazo,menoj 
als sich Anlockenlassender 

 sich Verlockenlassender 
 sich Ködernlassender 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

  
Angelocktseiender Angelocktwerdender 
Verlocktseiender Verlocktwerdender 
Geködertseiender Geködertwerdender. 

 

 

Ein 

 
jeglicher 

 
aber 

 
läßt 

 
sich 

 
versuchen, 

 
indem 

 
er 

 
sich 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
von 

 
der 

 
eigenen 

 
Begierde 

 
her 

 
herausziehen 

 
läßt 

 
und 

 
sich 

 
(fortlaufend)

pt 

 
ködern 

 
läßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.6 
Röm 7.7 

1 Joh 2.16 
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15.)  15.) 
  

ei=ta  
Danach als 

 
 no fe 

h̀ evpi&qumi,a 

das allgebiets-Giergefühl 
das Verlangen 
die Begierde 

 
pt a2 no fe kt 

sul&labou/sa 
(de facto) beim Zusammentreffen-den Samen Aufnehmende 

 
3 p pr ak fe 

ti,ktei a`&marti,an 
kindet sie nicht-Zeugnis Gebende 

als Kind zur Welt bringt sie Verfehlung, 
gebiert sie Sünde 

 
  

h̀ de. 
das aber 
die  
die  

 
no fe  

a&̀marti,a  
nicht-Zeugnis Gebende als 

Verfehlung  
Sünde  

 
pt a1 no fe ps kt 

avpo&telesqei/sa 
(de facto) weg-vollendigtworden(seiend)e 

(de facto) weg-zum vollen Ende gebriachtworden(seiend)e 
(de facto) entschlossen-verwirklichtworden(seiend)e 

(de facto) vollführtworden(seiend)e 

 
3 p pr 

avpo&ku,ei 
weg-trächtigt es / sie 

als trächtige
2
 Leibesfrucht-hinweg

1
 austrägt es / sie 

als trächtige
2
 Leibesfrucht-von

1
 sich gibt es / sie 

 
 ak ma 

 qa,naton 

den Tod. 
das Todeswesen 

 

 

Danach, 

wenn 

die 

Begierde 

beim 

Zusammentreffen 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

den 

Samen 

aufnimmt, 

gebiert 

sie 

Verfehlung, 

die 

Verfehlung 

aber, 

wenn 

sie 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

entschlossen 

verwirklicht 

worden 

ist, 

trägt 

als 

trächtige 

Leibesfrucht 

hinweg 

den 

Tod 

aus. 

 
 

Aorist 

hier 

stets 

als 

Präsens, 

da 

letztes 

Wort 

in 

Präsens 

und 

Aorist 

im 

Kontext 

übersetzt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.29-31 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.23 
Röm 7.5, 10,11 
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16.)  16.) 
 2 p pr i! md/ps 

mh. plana/sqe 
Nicht euch beirren laßt ihr 

 euch irreführen laßt ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) 

  
beirrt seid ihr beirrt werdet ihr 

irregeführt seid ihr irregeführt werdet ihr 

 
 

 
!, 

 
vo 

 
ihr, 
ihr 

 
vo ma pl 1 p gn 

av&delfoi, mou 
die ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, meinerseits 

Brüder, meine, 

 
vo  

  
ihr die 

 
 aj vo ma pl 

 avgaphtoi, 
als zur richtigen Wegführung Befähigte 

 zur Führung Berechtigte 
 Geliebte 

 
  

  
euch für geeignet erachte ich. 

 für geeignet erachte ich 
 - 

 

 

Laßt 

euch 

nicht 

irreführen!, 

ihr, 

meine 

Brüder, 

ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte. 

 
 
 
 
 

1 Kor 15.33 
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17.)  17.) 
aj no fe no fe  

pa/sa do,sij avgaqh. 
Alljedes Geben, beführte 

Jede Dosis zur Führung befähigte, 
  gute 

 
 aj no ne no ne 

kai. pa/n dw,&rhma 
und alljeder Gabe-Fluß 

 jede Schenkung, 
 

aj no ne av 

te,leion a;nw&qe,n 
Vollendungsgemäße oben-gesetzt 

gemäß dem Endziel Gesetzte, wiederum-gesetzt 
gemäß dem vollkommenen von oben her 

 
3 p pr a, B, C, R: pt pr no ne 

evstin  |kata&bai/non| 

ist er |eine hinab-steigende| 
ist sie   

 
[A: pt pr no ma] 

 @kata&bai/nwn# 
[als Hinab-Steigenlassender] 

 
prp gn  gn ma 

avpo. tou/ patro.j 
von dem Vater 

 
 gn ne pl 

tw/n fw,twn 

der Lichter, 
 

prp dt pna dt ma  

parV w- ouvk 
bei welchem nicht 

 
w
dem  

 
a, a2, P: 3 p pr [A, B, C, R: 3 p pr ips] 

|e;stin| @e;n&i# 
|ist es| [eine ist es] 

 
a, a2, P no fe  

 par&allagh. h' 
|eine| herbeigeführte-Änderung oder 
|ein| unmittelbarer-Wechsel  
|eine| Veränderung  

 
a, B [a2, A, C, R: prp gn]  

   
|das| [betreffs] eines 

  einer 
  einer 

 
gn fe a, B: gn ne 

troph/j  |avpo&skia,smatoj| 
Drehens |der Ab-Schattung| 

Art und Weise  |Verschattung| 
Art der Trendgewandtheit   

 
[a2, A, C, R: no ne] 

 @avpo&ski,asma# 
[eine Ab-Schattung] 

 [Verschattung]. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Alljedes zur Führung befähigte Geben und alljede gemäß dem Endziel gesetzte Schenkung 
ist von oben her von dem Vater der Lichter eine hinabsteigende, 

bei welchem nicht eine herbeigeführte Änderung 
oder betreffs einer Art und Weise eine Verschattung ist.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Alljedes zur Führung befähigte Geben und alljede gemäß dem Endziel gesetzte Schenkung 
ist von oben her von dem Vater der Lichter als Hinabsteigenlassender, 

bei welchem nicht eine herbeigeführte Änderung 
oder betreffs einer Art und Weise eine Verschattung ist.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Alljedes zur Führung befähigte Geben und alljede gemäß dem Endziel gesetzte Schenkung 
ist von oben her von dem Vater der Lichter eine hinabsteigende, 

bei welchem nicht eine herbeigeführte Änderung 
oder das einer Art und Weise der Verschattung ist.“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Alljedes zur Führung befähigte Geben und alljede gemäß dem Endziel gesetzte Schenkung 
ist von oben her von dem Vater der Lichter eine hinabsteigende, 

bei welchem nicht eine herbeigeführte Änderung 
oder betreffs einer Art und Weise eine Verschattung ist.“ 

 

1
Alljedes 

 
1
zur 

 
1
Führung 

 
1
befähigte 

 
1
Geben 

 
1
und 

 
1
alljede 

 
1
gemäß 

 
1
dem 

 
1
Endziel 

 
1
gesetzte 

 
1
Schenkung 

 
1
ist 

 
1
von 

 
1
oben 

 
1
her 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Vater 

 
1
der 

 
1
Lichter 

 
1
eine 

 
1
hinabsteigende, 

 
1
bei 

 
1
welchem 

 
1
nicht 

 
1
eine 

 
1
herbeigeführte 

 
1
Änderung 

 
1
oder 

 
1
das 

 
1
einer 

 
1
Art 

 
1
und 

 
1
Weise 

 
1
der 

 
1
Verschattung 

 
1
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.27 
Jak 3.15+17 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.11 
 
 

Jes 45.7 
Ps 136.7 
1 Joh 1.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 139.12 
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Positive Beeinflussung 

 
18.)  18.) 

  

  
Als ein 

 
pt a1 no ma ps dp kt 

boulhqei.j 
(de facto) von seinem Zielwurf Geleitetworden(seiend)er 

(de facto) von seinem Ratschlußfassen Geleitetworden(seiend)er 
(de facto) von seinem Beschluß Geleitetworden(seiend)er 

(de facto) von seinem Plan Geleitetworden(seiend)er 
 

3 p a1 kt 

avp&eku,hsen 
(de facto) weg-trächtigt er 

(de facto) als trächtige
2
 Leibesfrucht-hinweg

1
 austrägt er 

(de facto) als trächtige
2
 Leibesfrucht-von

1
 sich gibt er 

 
1 p pl ak prp dt 

h`ma/j  
uns infolge von 

 
 dt ma 

 lo,gw| 
dem Wort 
dem Erwogenen 
dem Erwählten 

dem Rechnungslegen 
dem Logos 
der Logik 

 
 gn fe 

 av&lhqei,aj 
des Un-Verhohlenen 
des Gemahlenen 
der Wahrheit, 

 
prp ak ak ne 

eivj to. 
hinein in das, 

h
in Richtung auf  

 
 if pr 

 ei=nai 
weil zu sein 

 
prp ak 1 p pl ak 

 h`ma/j 
hinein in uns 

h
für  

 
 ak fe 

 avp&arch,n 
bestimmt ist es, Von-Anfang 

 von-anderen gesonderter Anfang, 
 abgesonderter-Anfang 
 Erstling 

 
pna ak fe prp gn 

tina  
irgend {zugunsten} 

ir
ein,  

 
gn ne pl a, B, R: 3 p gn ma 

tw/n |auvtou/| 
der |seiner| 

 
[a2, A, C: 3 p gn ma] gn ne pl 

@è&autou/# ktisma,twn 

[seiner-selbst] Geschaffenen 
 Geschöpfe. 
 Siedler 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„
ir
ein von anderen gesonderter Anfang {zugunsten} der Geschöpfe seiner selbst zu sein.“ 

 

Positive 

Beeinflussung 

 

Als 

einer, 

der 

(de facto)
pt

 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

von 

seinem 

Zielwurf 

geleitet 

worden 

ist, 

trägt 

er 

uns 

(de facto)
a
 

als 

trächtige 

Leibesfrucht 

infolge 

von 

dem 

Logos 

der 

Wahrheit 

hinweg 

aus, 

h
in 

Richtung 

auf 

das, 

weil 

es 

h
für 

uns 

bestimmt 

ist, 

1ir
ein 

1
von 

1
anderen 

1
gesonderter 

1
Anfang 

1
{zugunsten} 

1
seiner 

d
 Geschöpfe 

1
zu 

1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.13 
2 Thes 2.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 16.5 
Apk 14.4 
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19.)  19.) 
a: 3 p pr opt [a2, A, B, C: 2 p pl def pe i! 

|i`stw/| @i;ste# 
|Beständigen möge er| [Gewahret ihr 
|Stand geben möge er| [Wahrnehmet ihr 

|Zum Bestehen ausrichten möge er|  

 
2 p pl def pe (Variante 2)] [A] 

$i;ste% @de.# 
(Gewahrt ihr)] [aber] 

(Wahrnehmt ihr]  

 
 a 

  
es |,| 

 
[a2, A, B, C (Variante 2)] 

  
[!, (,)] 

 
[R] vo 

@w[s&te#  
[Als-außerdem] ihr, 

[So denn,] ihr 

 
vo ma pl 1 p gn 

av&delfoi, mou 

die, ihr des gleichen-Mutterschoßes seid, meinerseits, 
Brüder, meine, 

 
vo  

  
ihr, die 

 
 aj vo ma pl 

 avgaphtoi, 
als zur richtigen Wegführung Befähigte 

 zur Führung Berechtigte 
 Geliebte 

 
  

  
euch für geeignet erachte ich. 

 für geeignet erachte ich 
 - 

 
a, a2, A, B, C [R] 

  
|.| [:] 

 
[A] a, a2, B, C, R: 3 p pr i! 

@kai.# |e;stw| 
[Und] |sein soll er| 

 
a, a2, B, C aj no ma 

|de.| pa/j 
|aber| alljeder 

 jeder 

 
no ma  

a;n&qr&wpoj  
Hinauf-Gewandt-Eraugende : 

empor-ragend-Augende  
Hinauf-Gedrehte  
Mannes-Auges  

Antlitz
2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Mensch  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Nehmet es wahr!, 
ihr meine Brüder, ihr, die ich euch als zur richtigen Wegführung Befähigte für geeignet erachte. 

Es soll alljeder Mensch aber sein:“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Zusatz: „aber“ - „Und“ statt „aber“): 

„Nehmet es aber wahr!, 
ihr meine Brüder, ihr, die ich euch als zur richtigen Wegführung Befähigte für geeignet erachte. 

Und es alljeder Mensch soll sein:“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („aber“ fehlt): 

„So denn, 
ihr meine Brüder, ihr, die ich euch als zur richtigen Wegführung Befähigte für geeignet erachte: 

Es soll alljeder Mensch sein:“ 

 

1
Er 

1
möge 

1
es 

1
zum 

1
Bestehen 

1
ausrichten, 

1
ihr 

1
meine 

1
Brüder, 

1
ihr, 

1
die 

1
ich 

1
euch 

1
als 

1
zur 

1
richtigen 

1
Wegführung 

1
Befähigte 

1
für 

1
geeignet 

1
erachte. 

1
Es 

1
aber 

1
alljeder 

1
Mensch 

1
sein: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 5.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt 

(„aber“ fehlt): 

„So 

denn, 

ihr 

meine 

Brüder, 

ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte: 

Es 

soll 

alljeder 

Mensch 

sein:“ 
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aj no ma prp ak ak ne 

tacu.j eivj to. 
Schnell hinein in das, 

 
h
in Richtung auf  

 

if a1 kt aj no ma prp ak 

avkou/sai bradu.j eivj 
(de facto) zu hören, säumig hinein in 

 verzögert 
h
in Richtung auf 

 langsam  
 

ak ne if a1 kt aj no ma 

to. lalh/sai bradu.j 
das, (de facto) zu sprechen, säumig 

  verzögert 
  langsam 

 

prp ak  ak fe 

eivj  ovrgh,n 

hinein in den Zorn. 
h
in Richtung auf   

 
20.)  20.) 

 no fe  

 ovrgh. ga.r 
Der Zorn denn 

 

 no ma prp ak 

 avndro.j  
eines Mannes gemäß 

 

 ak fe 

 di&kaio&su,nhn 
dem durchweg-Gebranntsein-insgesamt 
der Gesamt

3
-Aufzeigung

1+2
 

dem Gesamt
3
-Gerechten

1+2
 

dem insgesamt
3
-Rechtgemäßsein

1+2
 

der Gerechtigkeit 
 

 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 

a, A, B, C3: 3 p pr md/ps dp 

|ouv evrga,zetai| 
|nicht individuell wirkt er 
|nichts individuell bewirkt er 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Wirken veranlaßt ist er zum Wirken veranlaßt wird er| 

zum Bewirken veranlaßt ist er zum Bewirken veranlaßt wird er| 
 

[R] [C, R: 3 p pr md/ps dp 

@ouvk# @kat&erga,zetai# 
[nicht] [individuell von oben herab-wirkt er 
[nicht] [individuell allbezüglich-wirkt er 
[nichts] [individuell von oben herab-bewirkt er 
[nichts] [individuell allbezüglich-bewirkt er 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum von oben herab-Wirken veranlaßt ist er 
zum allbezüglichen-Wirken veranlaßt ist er 

zum von oben herab-Bewirken veranlaßt ist er 
zum allbezüglichen-Bewirken veranlaßt ist er 

 

3 p pr md/ps dp (Vorgang)] 

 
zum von oben herab-Wirken veranlaßt wird er] 
zum allbezüglichen-Wirken veranlaßt wird er]. 
zum von oben herab-Bewirken veranlaßt ist er] 
zum allbezüglichen-Bewirken veranlaßt wird er] 

 

 

Schnell 

h
in 

Richtung 

auf 

das, 

(de facto)
a
 

zu 

hören, 

langsam 

h
in 

Richtung 

auf 

das, 

(de facto)
a
 

zu 

sprechen, 

langsam 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

Zorn. 

Denn 

der 

Zorn 

eines 

Mannes 

wirkt 

individuell 

nicht 

[allbezüglich] 

gemäß 

der 

Gesamtaufzeigung 

Gottes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 10.19 
Spr 17.27 
Ps 119.43 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 15.1 
Prd 7.9 
Kol 3.8 

 
 
 
 
 
 

Mat 5.22 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.18 
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21.)  21.) 
 {i!} 

di&o.  
Wegen-dieses werdet 

Darum, seid ihr 
 

pt a2 no ma md kt {i!} 

avpo&qe,menoi 
(de facto) individuell Weg-Setzende 

 
aj ak fe ak fe  a, B, C, R: 

pa/san r̀upari,an kai.  
alljede Verunreinigung und |das 
jede Unsauberkeit   

 Schmutzigkeit   
 

ak fe [A: ak ne] 

|perissei,an| @peri,sseuma# 
Um und um| [Um und um Seiendes] 
|Übermaß| [über das Maß hinaus Seiendes] 

|Überfließen| [Überflüssiges] 
|Überströmende| [Um und um Seiendes] 

 
 gn fe  

 kaki,aj  
der Übelhaftigkeit {i!} 
des üblen Wesens  

   
   

 
a: prp dt [A, B, C, R: aS]  

|evm| @evn#  
In  der 

 
dt fe 2 p pl a2 i! md dp ig 

prau<thti de,xasqe 
Sanftmütigkeit (jetzt) individuell empfanget ihr 

Sanftmut (jetzt) individuell in Empfang nehmet ihr 
 

ak ma a, B, C, R: aj ak ma 

to.n |e;m&futon| 

das als Sproß
2
-hineingesetzte(n)

1 

das / den ein-gepflanzte(n) 
das / den  

das  
den  
die  

 
[A: aS] ak ma  

@e;n&futon# lo,gon  
 Wort !, 
 Erwogene / Erwogenen  
 Erwählte / Erwählten  
 Rechnungslegen  
 Logos  
 Logik  

 
ak ma pt pr ak ma md/ps dp 

to.n duna,menon 

das individuell Vermögende(n) 
das / den individuell Macht Habenden(n) 
das / den individuell Können Habenden(n) 

das individuell Fähigkeit Habenden(n) 
den individuell Dynamik Habenden(n) 
die  

 
pt pr ak ma md/ps (Zustand) pt pr ak ma md/ps (Vorgang) 

  
vermögend Seiende(n) vermögend Werdende(n) 

mächtig Seiende(n) mächtig Werdende(n) 
könnend Seiende(n) könnend Werdende(n) 

fähig Seiende(n) fähig Werdende(n) 
dynamisch Seiende(n) dynamisch Werdende(n) 

 
if a1 kt  

sw/sai ta.j 
(de facto) zu retten die 

(de facto) zu erretten  
(de facto) in das Heil zu bringen  

(de facto) in das Soziale zu helfen  
 

ak fe pl 2 p pl gn 

yuca.j ùmw/n 

Erkaltenden eurerseits 
zu Kühlenden eure. 
Behauchten  
Beatmeten  

Seelen,  
Psychen  

 

 

1
Darum, 

1
werdet 

1
solche, 

1
die 

1
individuell 

1
(de facto)

a
 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
alljede 

1
Verunreinigung 

1
und 

1
das 

1
Überfließen 

1
des 

1
üblen 

1
Wesens 

1
wegsetzen{i!} 

In 

Sanftmütigkeit 

empfanget 

(jetzt)
a
 

individuell 

den 

eingepflanzten 

Logos!, 

denjenigen, 

der 

individuell 

(fortlaufend)
pt 

(de facto)
a
 

eure 
d
 Seelen 

zu 

retten 

vermag. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.23 
Mar 4.20 
Luk 8.15 
Apg 8.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 1.9 
 
 
 
 

Heb 2.3 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 
„Darum, 
werdet 
solche, 

die 
individuell 
(de facto)

a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 
alljede 

Verunreinigung 
und 

Überflüssiges 

des 
üblen 

Wesens 
wegsetzen{i!}“ 
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Falsche und richtige 
Lügnerische   
Lügenhafte   

 
Täter des Wortes 

Tatkräftige des Erwogenen 
Dichter des Erwählten 
Poeten des Rechnungslegen 

 des Logos’ 
 der Logik 

 
22.)  22.) 

2 p pl pr i! md/ps dp 2 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang) 

gi,nesqe  
Individuell {befunden} werdet ihr in das Werden gebracht werdet ihr 

Euch entwickelt ihr in die Entwicklung gebracht werdet ihr 
 

2 p pl pr i! md/ps dp (Zustand)  

 de. 
in das Werden gebracht seid ihr aber 

in die Entwicklung gebracht seid ihr  
 

 no ma pl a, A, B, C, R: gn ma 

 poihtai.  |lo,gou| 
{als} Täter |des Wortes| 

 Tatkräftige |des Erwogenen| 
 Dichter |des Erwählten| 
 Poeten |des Rechnungslegen| 
  |des Logos’| 
  |der Logik| 

 
[C2: gn ma]  

 @no,mou# kai. 
[des Denken Bestimmenden] und 
[der Bestimmung]  
[des Gesetzes]  

 
 a, A, C, R: av  

mh. mo,non  
nicht allein {als} 

 einzig  
 nur  
 B = 2  

 
no ma pl   

avkr&oatai.   
die Ohren

2
-Spitzende

1 
!, als 

Lauscher   
Anhörer   
Zuhörer   
B = 1   

 
pt pr no ma pl md/ps dp 

para&logizo,menoi 
selbst neben-Wortfolgernmachende 

selbst neben-Erwägenmachende 
selbst zu neben-dem Ziel verfehlenden Erwägungen Machende 

selbst daneben-Rechnen Machende 
selbst zum unzutreffenden Vorbei-Rechnen Bringende 

selbst zu Neben-Logismen Bringende 
 

pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum neben-Wortfolgernmachen Veranlaßtwerdende 

zum Neben-Erwägenmachen Veranlaßtwerdende 
zum zu neben-dem Ziel verfehlende Erwägungenmachen Veranlaßtwerdende 

zum zum Daneben-Rechnenmachen Veranlaßtwerdende 
zum zum unzutreffenden Vorbei-Rechnenbringen Veranlaßtwerdende 

zum zu Neben-Logismenbringen Veranlaßtwerdende 
 

pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum neben-Wortfolgernmachen Veranlaßtseiende 

zum Neben-Erwägenmachen Veranlaßtseiende 
zum zu neben-dem Ziel verfehlende Erwägungenmachen Veranlaßtseiende 

zum zum Daneben-Rechnenmachen Veranlaßtseiende 
zum zum unzutreffenden Vorbei-Rechnenbringen Veranlaßtseiende 

zum zu Neben-Logismenbringen Veranlaßtseiende 
 

prp ak 2 p pl ak ma 

 e&̀autou,j 
in Bezug auf euch-selber. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Werdet individuell aber {als} Täter des Logos’ {befunden} und nicht {als} Zuhörer allein!,“ 
1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Werdet individuell aber {als} Täter des Gesetzes {befunden} und nicht allein {als} Zuhörer!,“ 

 

Falsche 

 
und 

 
richtige 

 
Täter 

 
des 

 
Logos’ 

 
 

1
Werdet 

 
1
individuell 

 
1
aber 

 
1
{als} 

 
1
Täter 

 
1
des 

 
1
Logos’ 

 
1
{befunden} 

 
1
und 

 
1
nicht 

 
1
allein 

 
1
{als} 

 
1
Zuhörer!, 

 
indem 

 
ihr 

 
(fortlaufend)

pt 

 
zum 

 
zu 

 
neben 

 
dem 

 
Ziel 

 
verfehlende 

 
Erwägungen 

 
machen 

 
in 

 
Bezug 

 
auf 

 
euch 

 
selber 

 
veranlaßt 

 
werdet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.7 
 

1 Sam 15.22 
Mat 7.21 

Luk 12.47 
 

Jak 1.25 
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23.)  23.) 
a, B, C, R  [A] pna no ma 

|o[ti ei;| @ei;# tij 
|Da, wenn| [Wenn] irgend 

   jemand 
 

  no ma 

  avkr&oath.j 
{allein} {ein} die Ohren

2
-Spitzender

1 

{einzig}  Lauscher 
{nur}  Anhörer 

  Zuhörer 
 

 gn ma 3 p pr 

 lo,gou evsti.n 
des Wortes ist er, 
des Erwogene  
des Erwählten|  
des Rechnungslegen  
des Logos  
der Logik  

 

   no ma 

kai. ouv  poihth,j 
und nicht {ein} Täter, 

   Tatkräftiger 
   Dichter 
   Poet 

 

 pna no ma 3 p def pe prp dt 

 ou-toj e;oiken  
so dieser ein Bild darstellt er bei 

   samt 
   in 

 

 dt ma  

 avndri.  
einem Mann, einem 

 

pt pr dt ma  

kata&noou/nti to. 
herab-Bedenkenden das 

allbezüglich-Bedenkenden  
angemessen-Bedenkenden  

in jeder Beziehung-Bedenkenden  
jeweils-Bedenkenden  

allbezüglich-Begreifenden  
in jeder Beziehung-Begreifenden  

Betrachtetenden  
prüfend Gewahrenden  

prüfend Wahrnehmenden  
 

 ak ne 

 pro,s&wpon 

{sproßgemäße} Zu-Augende 
{natürliche} Zugeordnete-der Augen 

{physikalische} zu jemand Richtende-das die Augen 
 Angesicht 

 

 gn fe 3 p gn ma 

th/j gene,sewj auvtou/ 
des Werdens seinerseits 
der Entwicklung, seiner, 
der Genesis  

 

 prp dt 

 evn 
{wie} in 

 

 dt ne 

 evs&o,ptrw| 
einem Hinein-Äugbaren 

 mit den Augen-Hineinsehenlassenen 
 unscharfen Spiegel, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („Da“ fehlt): 

„Wenn jemand {allein} ein Zuhörer des Logos’ ist und nicht ein Täter,“ 

 

1
Da, 

1
wenn 

1
jemand 

1
{allein} 

1
{ein} 

1
Zuhörer 

1
des 

1
Logos’ 

1
ist 

1
und 

1
nicht 

1
{ein} 

1
Täter, 

so 

stellt 

dieser 

ein 

Bild 

bei 

einem 

Mann 

dar, 

einem, 

der 

(fortlaufend)
pt

 

das 

{natürliche} 

Angesicht 

seiner 
d
 Entwicklung 

{wie} 

in 

einem 

unscharfen 

Spiegel 

betrachtet, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 33.32 
Luk 6.46 
Jak 2.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 13.12 
 

 



29. Januar 2023  Jak 1.1-27  
1. Juni 2010-6. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

23 

24.)  24.) 
 3 p a1 kt 

 kat&eno,hsen 
- (de facto) herab-bedacht hat er 
- (de facto) allbezüglich-bedacht hat er 

{nur vermeintlich} (de facto) angemessen-bedacht hat er 
- (de facto) in jeder Beziehung-bedacht hat er 
- (de facto) jeweils-bedacht hat er 

{nur vermeintlich} (de facto) allbezüglich-begriffen hat er 
{nur vermeintlich} (de facto) in jeder Beziehung-begriffen hat er 

- (de facto) betrachtet hat er 

- (de facto) prüfend gewahrt hat er 
- (de facto) prüfend wahrgenommen hat er 

 
 prp ak 

ga.r  
denn in Bezug auf 

 in Bezug auf 
 in Bezug auf 
 in Bezug auf 
 in Bezug auf 
 - 
 - 
 - 
 - 
 - 

 
3 p ak ma   

è&auto.n kai.  
sich-selber und davon 

 
3 p pe dp  av 

avp&elh,luqen kai. euv&qe,wj 
ab-gekommen ist er, und für das Wohl-gesetzt 

  geradewegs 
  sofort 

 
3 p a2 md kt 

evp&ela,qeto 
(de facto) individuell allgebiets-vergessen hat er, 

(de facto) individuell gebietsumfassend-unbemerkt vernachlässigt hat er 

 
 aj no ma 3 p ipe 

 o&̀poi/oj h=n 

- derjenige-was für einer war er. 
es, welcher Art  

 wie beschaffen  
 

 

denn 

er 

hat 

sich 

(de facto)
a
 

selber 

betrachtet 

und 

ist 

davon 

abgekommen, 

und 

er 

hat 

sofort 

(de facto)
a
 

individuell 

allgebiets 

vergessen, 

wie 

beschaffen 

er 

war. 
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25.)  25.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
pt a1 no ma kt prp ak 

para&ku,yaj eivj 
(de facto) sich herbei-Bückende hinein in 

(de facto) Spähende 
h
in Richtung auf 

 
 ak ma 

 no,mon 
das Denken Bestimmende 
die Bestimmung 
das Gesetz, 

 
aj ak ma ak ma 

te,leion to.n 
vollendete das 

vollendungsgemäße  
gemäß dem Endziel gesetzte,  

vollkommene  
 

gn fe gn fe  

th/j evleuqe&ri,aj kai. 
des zum Fließen

2
-Gekommenen

1 
und 

der Freiheit,  
 

 pt a1 no ma kt 

 para&mei,naj 
der (de facto) Dabei-Bleibende, 

 (de facto) dabei-Ausharrende 
 

[R: pna no ma]  a, A, B, C 

@ou-toj#   
[dieser ist er] |als| 

 
  no ma 

ouvk  avkr&oath.j 
nicht {ein} die Ohren

2
-Spitzender

1 

  Lauscher 
  Anhörer 
  Zuhörer, 

 
 prp gn  

   
als von des 

  des 
  der 

 
gn fe  

evpi&lhs&monh/j  
allgebiets

1
-bleibenden

3
-Vergessens

2 
Angespitzter 

gebietsumfassenden-Unbemerkt-Bleibens Geprägter, 
Vergeßlichkeit Eingeritzter 

 Gestempelter 
 

pt a2 no ma md dp kt  

geno,menoj avlla. 
(de facto) individuell Gewordenseiender, etwas anderes ist bestimmt 

(de facto) sich Entwickelthabender sondern 
 

 no ma  gn ne 

 poihth.j  e;rgou 
{ein} Täter des Gewirkten 

 Tatkräftiger des Werkes, 
 Dichter der Arbeit 
 Poet   

 
pna no ma aj no ma prp dt  

ou-toj maka,rioj evn th/| 
dieser selig in dem 

 glückselig   
 glücklich   

 
dt fe 3 p gn ma 3 p ft md (dp) 

poih,sei auvtou/ e;stai 
Tun, seinerseits individuell sein wird er. 

Machen seinem,  
 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„dieser ist einer,“ 

 

Aber 

derjenige, 

der 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

h
in 

Richtung 

auf 

das 

gemäß 

dem 

Endziel 

gesetzte 

Gesetz, 

das 

der 

Freiheit, 

späht, 

und 

der, 

der 

(de facto)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

dabei 

bleibt, 

1
als 

1
einer, 

der 

nicht 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

(de facto)
a
 

individuell 

{ein} 

Zuhörer 

als 

von 

der 

Vergeßlichkeit 

Geprägter 

geworden 

ist, 

sondern 

{ein} 

Täter 

des 

Werkes, 

dieser 

wird 

individuell 

in 

seinem 
d
 Tun 

selig 

sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 19.8 
 
 
 
 

Röm 8.2 
Gal 5.13 
Jak 2.12 

 
 

1 Petr 1.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.24 
Luk 6.47 

 
Luk 11.28 
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Die richtige gegebene Stützung 
  Religionsausübung 
  Ritual 

 
26.)  26.) 

 [C] pna no ma 3 p pr 

ei; @de.# tij dokei/ 
Wenn [aber] irgend meint er, 

  jemand  
 

aj no ma if pr [R: prp dt 2 p pl dt] 

qrhsko.j ei=nai @evn ùmi/n# 
Stützung suchend zu sein [in euch], 

religiös  [inmitten von]  
rituell    

 

   

  mh. 
als ein nicht 

 

a, A, C, R: pt pr no ma [B: pt pr no ma] 

|calin&agwgw/n| @calinw/n# 
|am Zügel-Führender| [Zügel Anlegender] 
|am Zaum-Führender| [Aufzäumender] 
|im Zaum Haltender|  

 

 ak fe 

 glw/ssan 
die Zunge, 

 Mutersprache 
 Landessprache 

 

a, A, C, R: 3 p gn ma [B: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinerseits| [seiner-selbst], 

|seine|  
 

   

avlla.   
etwas anderes ist bestimmt als ein 

sondern   
 

pt pr no ma  ak fe 

avpatw/n  k&ardi,an 
Täuschender das auch-Betränkte 

  auch-Begossene 
  auch-Bewässerte 
  auch-Befruchtete 
  Herz 

 

a, A, R: 3 p gn ma [B, C: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinerseits| [seiner-selbst] 

|sein,|  
 

  a: gn ma 

  |tou/| 
so ist es |dessen| 

 

[a2, A, B, C, R: prp gn pna gn ma] 

 @tou,tou# 
[- dieses] 

[von diesem] 
 

aj no fe  no fe 

ma,taioj h̀ qrhskei,a 

eitel die eigene gegebene Stützung 
nichtig die Religionsausübung. 

erfolglos das Ritual 
 

1
aL 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Alexandrinus schreiben: 

„Wenn jemand meint, religiös zu sein, 
als einer, der seine Zunge (fortlaufend)

pt
 nicht im Zaum hält, 

sondern als einer, der (fortlaufend)
pt

 sein Herz täuscht, 
so ist von diesem die Religionsausübung nichtig.“ 

1
aL Codex Vaticanus schreibt: 

„Wenn jemand meint, religiös zu sein, 
als einer, der die Zunge seiner selbst (fortlaufend)

pt
 nicht Zügel anlegt, 

sondern als einer, der (fortlaufend)
pt

 das Herz seiner selbst täuscht, 
so ist von diesem die Religionsausübung nichtig.“ 

1
aL Codex Ephraemi schreibt: 

„Wenn aber jemand meint, religiös zu sein, 
als einer, der seine Zunge (fortlaufend)

pt
 nicht im Zaum hält, 

sondern als einer, der (fortlaufend)
pt

 das Herz seiner selbst täuscht, 
so ist von diesem die Religionsausübung nichtig.“ 

1
aL Textus Recepetus schreibt: 

„Wenn jemand inmitten von euch meint, religiös zu sein, 
als einer, der seine Zunge (fortlaufend)

pt
 nicht im Zaum hält, 

sondern als einer, der (fortlaufend)
pt

 sein Herz täuscht, 
so ist von diesem die Religionsausübung nichtig.“ 

 

Die 

 
richtige 

 
Religionsausübung 

 
 

1
Wenn 

 
1
jemand 

 
1
meint, 

 
1
religiös 

 
1
zu 

 
1
sein, 

 
1
als 

 
1
einer, 

 
1
der 

 
1
seine 

 
1
Zunge 

 
1
(fortlaufend)

pt 

 
1
nicht 

 
1
im 

 
1
Zaum 

 
1
hält, 

 
1
sondern 

 
1
als 

 
1
einer, 

 
1
der 

 
1
(fortlaufend)

pt 

 
1
sein 

 
1
Herz 

 
1
täuscht, 

 
1
so 

 
1
ist 

 
1
die 

 
1
Religionsausübung 

 
1
dessen* 

 
1
nichtig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 2.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 34.14 
Ps 39.2 

Spr 12.18 
Spr 15.2 

1 Petr 3.10 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 3.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

unsichere 

Lesart 

des 

Codex 

Sinaiticus 
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27.)  27.) 
 no fe [A] 

 qrhskei,a @ga.r# 
Eine gegebene Stützung [denn] 
Eine Religionsausübung,  
Ein Ritual  

 
aj no fe  

kaq&ara. kai. 
allbezüglich-des Schmutzes enthobene und 

reine,  
 

aj no fe prp dt a, C 

av&mi,antoj para.  
un-beschmutzte bei |dem| 

 
[a2, A, B, R] dt ma  

@tw/|# qew/| kai. 
[dem] Einsetzer und 

 Absetzer  
 Schauenden  
 GOTT  

 
[A] dt ma pna no fe 

@tw/|# patri. au[th 
[dem] Vater dies 

 
3 p pr  

evsti,n  
ist es : 

 
if pr md/ps dp 

evpi&ske,ptesqai 
Individuell achtzuhaben

2
-auf

1 

Individuell Aufsicht zu übernehmen 
 

if pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Achthaben veranlaßt zu sein 

zum Aufsichtübernehmen veranlaßt zu sein 
 

if pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Achthaben veranlaßt zu werden 

zum Aufsichtübernehmen veranlaßt zu werden 
 

prp ak aj ak ma pl  prp ak 

 ovrfanou.j kai.  
- Verwaiste und - 

bezüglich Verwaister  bezüglich 
 

ak fe pl prp dt 

ch,raj evn 
von der Ehe räumlich Gespaltene in 

von der Ehe Getrennte  
Witwen  

 
 dt fe 3 p pl gn fe 

th/| qli,yei auvtw/n 
der Drängnis ihrer, 

 Bedrängnis,  
 Drangsal  
 Zusammenpferchung  

 
aj ak ma a, a2, B, C, R: 3 p ak ma 

a;&spilon |e`&auto.n| 
un-befleckt |sich-selber| 

flecken
2
-los

1 
 

 
[A: 2 p ak ma] if pr 

@se&auto.n# threi/n 

[dich-selber] zu hüten, 
 

prp gn  gn ma 

avpo. tou/ ko,smou 

weg von dem Schmuck 
 dem Geschmückten 
 der Welt. 
 dem Kosmos 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Eine reine und unbeschmutzte Religionsausübung bei dem GOTT und Vater ist dies: 
Individuell achtzuhaben auf Verwaiste und Witwen in ihrer 

d
 Bedrängnis, 

sich selber fleckenlos zu hüten,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn eine reine und unbeschmutzte Religionsausübung bei dem GOTT und dem Vater ist dies: 
Individuell achtzuhaben auf Verwaiste und Witwen in ihrer 

d
 Bedrängnis, 

dich selber fleckenlos zu hüten,“ 

 

1
Eine 

1
reine 

1
und 

1
unbeschmutzte 

1
Religionsausübung 

1
bei 

1
GOTT 

1
und 

1
Vater 

1
ist 

1
dies: 

1
Individuell 

1
achtzuhaben 

1
auf 

1
Verwaiste 

1
und 

1
Witwen 

1
in 

1
ihrer 

d
 Bedrängnis, 

1
sich 

1
selber 

1
fleckenlos 

1
zu 

1
hüten, 

weg 

von 

der 

Welt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 68.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 1.17 
Hi 29.12+13 
Ps 10.14+18 

 
 
 

Jes 58.7 
1 Tim 5.3 

 
 
 

2 Petr 3.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 5.7-13 
2 Kor 6.14-17 

 

1
aL, 

Codex Ephraemi 

schreibt: 

„Eine 

reine 

und 

unbeschmutzte 

Religionsausübung 

bei 

GOTT 

und 

Vater 

ist 

dies: 

Individuell 

achtzuhaben 

auf 

Verwaiste 

und 

Witwen 

in 

ihrer 
d
 Bedrängnis, 

dich 

selber 

fleckenlos 

zu 

hüten,“ 

 
 


